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Rollcontainer für neues Feuerwehrfahrzeug
arbeiten und binden keine Fahrzeu-
ge wie bisher“, erläuterte er.

Die 35 000 Euro teuren Rollcon-
tainer dienten etwa dem Transport
der Tragkraftspritze oder der
Stromaggregate mit Zubehör Licht.
Einsatzbereiche seien unter ande-
rem die Beseitigung von Ölspuren
oder der Hochwasserschutz. plü

zu 20 Wochen zu bestellen. Wie
Bernd Ehrhardt, Fachbereichslei-
ter im Rathaus und stellvertretender
Kommandant bei der Feuerwehr,
ausführte, können zeitgleich neun
Rollcontainer an den Einsatzort
transportiert und abgeladen wer-
den. „Durch dieses System können
die einzelnen Trupps autark vor Ort

OEDHEIM Im März 2020 wird der
neue Transport-Gerätewagen für
die Feuerwehr angeliefert. Damit
das einsatztaktisch bedeutsame
Fahrzeug auch wirklich einsatzfähig
ist, beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, im Vorgriff auf den Haus-
halt des kommenden Jahres 13 Roll-
container mit einer Lieferzeit von bis

Groovig und beschwingt
NEUENSTADT SKN Big Band feiert 50. Geburtstag mit ihrem breiten musikalischen Repertoire und Gästen

fred Eckert zählen zu den Musi-
kern, die am längsten dabei sind.
„Und nicht zu vergessen die Söhne
Michael und Jochen unseres Grün-
ders Otto Retter,“ sagt Mazur.

Samba & Co Die Tanzmusik im or-
chestralen Sound von Cha-Cha-Cha
über Langsamen Walzer, Rumba,
Samba bis hin zum Paso Doble ge-
hört noch heute zu den drei musika-
lischen Säulen der Band. Über viele
Jahre und aufgrund zahlreicher
Live-Engagements bei Firmen- und
Vereinsveranstaltungen im Heil-

bronner und Hohenloher Raum
konnte das Orchester sehr viele
neue Titel sammeln, einstudieren
und bei Auftritten spielen.

So ist die Schiene Unterhaltungs-
und Loungemusik mit populären
Hits von Abba, den Beatles, Frank
Sinatra, Elvis über Udo Jürgens bis
Santana hinzugekommen. Vor allem
aber die Big-Band-Musik mit Titeln
berühmter Swing- und Funkgrößen
wie Glenn Miller, Duke Ellington
oder Count Basie. Folgerichtig führt
Mazur an: „1990 haben wir uns dann
in SKN Big Band umbenannt.“

Von Ute Plückthun

Z unächst wird lässig ge-
schnipst, dann locker flockig
eingezählt, und schon strö-

men mitreißende Klänge von James
Lasts „Happy Music“ durch die Aula
der Lindenschule: Die SKN Big
Band probt für ihr großes Jubilä-
umskonzert, das sie mit knapp 20 ei-
genen Titeln aus ihrem großen Re-
pertoire mit den musikalischen Gäs-
ten der Combination Big Band aus
Leingarten und erhofft vielen Zuhö-
rern in der Stadthalle feiern wird.

Feinschliff und Manöverkritik
für ein musikalisches Feuerwerk:
Was sich für den Laien schon ziem-
lich perfekt anhört, hält der präzisen
und anspruchsvollen Eigenbeurtei-
lung nur fast stand. Matthias Vogel
als musikalischer Leiter, selbst an
der ersten Trompete aktiv, hat seine
Mitspieler genau im Blick und im
Gehör. „An einer Stelle ist es noch zu
langsam“, findet er. Und aus den Rei-

hen der Band kommt: „Das Crescen-
do muss noch deutlicher kommen.“
Gesagt, getan: Mit dem zweiten
Durchlauf sind auch die Musiker
selbst zufrieden.

Tanzorchester 50 Jahre alt wird die
quicklebendige Geburtstagsband.
Als „SKN Tanzorchester“ wurde sie
1969 von zehn Musikern der Stadt-
kapelle Neuenstadt gegründet. Al-
len voran Otto Retter, der die Lei-
tung des Orchesters übernahm.
„Vermutlich haben die sich damals
schon anbahnenden Erfolge von
James Last, Max Greger, Hugo
Strasser und Bert Kämpfert dazu
beigetragen, dass sich viele Musi-
ker dem SKN Tanzorchester ange-
schlossen haben“, sagt Tobias B.
Mazur. Er sorgt nicht nur am Schlag-
zeug für den richtigen Rhythmus,
sondern ist auch für die Auftrittsor-
ganisation und Öffentlichkeitsar-
beit zuständig. Hartmut Kreeb, Otto
Bauer, Andreas Wagner und Man-

Einige Mitglieder fahren „zwei-
gleisig“, sind auch in der mit ande-
rer Ausrichtung aufspielenden
Stadtkapelle aktiv. Zu ihr gehört die
SKN Big Band als eigenständig agie-
rende Abteilung und mit einem Re-
pertoire, das mit mittlerweile mehr
als 300 Titeln breit gefächert und ab-
wechslungsreich aufgestellt ist,
noch heute.

Ausflug So wird es auch beim Jubi-
läumskonzert „Best of Swing &
More“ sein: Kurzweilig und ab-
wechslungsreich, verspricht der
Schlagzeuger. Mit dabei sind rund
20 SKN-Instrumentalisten, davon
zwei weiblich, sowie die Vokalisten
Christopher Muhler und Lukas
Bänsch. „Unser Konzertprogramm
soll ein kurzer und bunter Ausflug in
unser großes Repertoire sein“, er-
klärt Mazur. Der Fokus liege auf der
Musik, ohne ausschweifende Ansa-
gen. „Wir freuen uns auf unsere mu-
sikalischen Gäste.“

Die Neuenstädter SKN Big Band freut sich auf den Jubiläumsabend, zu dem sie außerdem die Combination Big Band aus Leingarten als musikalischen Gast eingeladen hat. Foto: Ute Plückthun

Jubiläumskonzert
te Platzkarten sind bei Stefans Kauf-
haus (07139 9314733), bei Anton Land-
wehr (07139 2654) oder unter E-Mail
skn.bigband@web.de (Vorkasse) für 18
Euro sowie an der Abendkasse für 19
Euro erhältlich. Weitere Infos unter
www.skn-big-band.de. plü

„Best of Swing & More“ bietet der gro-
ße Jubiläumsabend in der Stadthalle
Neuenstadt: Zum Konzert am Sams-
tag, 2. November, 19 Uhr, hat sich die
SKN Big Band die Leingartener Com-
bination Bigband als „special guest“
eingeladen. Reihenmäßig nummerier-

Mittwoch
BAD FRIEDRICHSHALL
DRK-Residenz, Hagenbacher Str. 2. 15.00
Trauercafé: In der Trauer nicht alleine. Hei-
di Nowak � 0170 8327717
Rathaus, Rathausplatz 1. 14.30-17.00 Lot-
sensprechstunde. Kleiner Sitzungssaal

BAD FRIEDRICHSHALL-JAGSTFELD
FSV-Schulungsraum, Hohe Straße 34.
19.30 Bilder-Vortrag: Feld-Mannstreu –
dornige Nahrungsquelle im Magerrasen.
Eintritt frei. Nabu

BAD FRIEDRICHSHALL-KOCHENDORF
Schloss Lehen, Hauptstraße 2. 9.30-10.30
Seniorengymnastik, DRK-Raum

BAD FRIEDRICHSHALL-UNTERGRIES-
HEIM
Alter Bahnhof, Untergriesheim. 17.00 Mu-
sikerbesen. Musikerheim

BAD WIMPFEN
Ev. Cornelienkirche im Tal, Heilbronner
Straße 24. 19.30 Cornelienprojekt. Konzert
mit der Wimpfener Jazz Combo. Karten mit
Vorbestellung 10 €. AK 12 €. � 07063 313
Rathaustreppe, Marktplatz. 14.00-15.30
Stadtführung. 6 €, mit Gästekarte 5 €

MÖCKMÜHL
Kindergarten Lehle, Beethovenstraße 29.
8.45 Nordic-Walking. Aktive Senioren

NECKARSULM
ASB Neckarsulm, Rathausstraße 21.
8.30-16.45 Erste Hilfe Grundlehrgang
Audi-Forum, NSU-Straße 1. 19.30 Talk: Voll
auf Drohne. Mit Professor Alexander Sieg-
mund. Karten unter � 07132 3170110 oder
Heilbronner Stimme Kundencenter
� 07131 615-701
Bürgertreff, Spitalstraße 5. 14.00 Bürger-
treff – Spielenachmittag
Ev. Martin-Luther-Kirche, Neuberg,
Mannheimer Weg 20. 9.00 Frauenfrüh-
stück. Thema: Herbstfrüchte (Referentin:
Angelika Karg)
Ev. Martin-Luther-Kirche, Neuberg,
Mannheimer Weg 20. 18.00 Vortrag: Pflege
geht jeden an. Referentin: Petra Nagel. VdK
Innenstadt, Marktstraße. 9.00-17.00 Krä-
mermarkt
Parkplatz Schweinshag, Kalbenstraße.
8.00 Bürgertreff - Walking
Scala-Kino, Benefizgasse 5. 20.30 Film-
kunstreihe – Cold War. VVK: � 07132 2410
Städt. Begegnungsstätte, in der Senio-
renwohnanlage, Neuenstädter Straße 29.
9.30 Lebens-und Friedenstänze mit Barba-
ra Schlicher

NEUENSTADT-KOCHERTÜRN
Gemeindehalle, Kirchstraße 8. 10.00-
11.00 Tanzen mit und ohne Partner/-in –
Club Agilando

NEUENSTADT-STEIN
Altes Rathaus, Kurmainzstraße. 9.00-
10.00 Gedächtnistraining

OEDHEIM
Schönberg Pflege- und Seniorendiens-
te. VHS Unterland. 10.00 Ostfriesische In-
seln. VHS Unterland, � 0159 04278799

Geburtstage
Bad Friedrichshall Maximilian Hoffer (85)
Neudenau Kurt Diemer (85)
Untereisesheim Ulrich Preßler (70). Dani-
ca Kozar (70)

Weitere regionale Termine finden Sie
auf unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de.
Veranstaltungshinweise bitte an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
Telefax 07131 615-373 oder per
E-Mail redsekretariat@stimme.de

Hinweis zur Veröffentlichung von
Bildern in unserer Rubrik Geburtstage
und Ehejubiläen: Zum 90. Geburtstag
und zur goldenen Hochzeit werden nur
privat eingesandte Fotos veröffentlicht.
Die aktuellen Bilder sollten uns mindes-
tens fünf Werktage im Voraus vorliegen.

Lokaltermine

Dreißig Jahre Begeisterung
Das Bläserquintett Heilix Blechle feiert mit einer Matinee sein Jubiläum

Von Peter Klotz

BAD FRIEDRICHSHALL Thomas Mül-
ler ist nicht nur die musikalische
Quelle aus der die fünf Spitzenmusi-
ker von Heilix Blechle ihre Titel und
Arrangements schöpfen, er ist auch
dafür bekannt, Dinge treffend zu-
sammenzufassen. Den Spruch, „das
wichtigste an der Musik steht nicht
auf den Notenblättern“, hat sich Pe-
ter Lechner über seinen Schreib-
tisch gehängt. Und nach dieser
Richtschnur funktioniert das Mitei-
nander von Heilix Blechle seit 30
Jahren reibungslos. „Eigentlich ste-
he ich mehr auf Rock und Blues,
aber mit den Jungs Musik zu ma-
chen, gehört inzwischen definitiv zu
meinem Leben“, gesteht Lechner,
einst Polizeisprecher und wie zwei
seiner Kollegen lange Jahre Mit-
glied der Polizei-Bigband.

Die Initialzündung kam am 9. No-
vember 1989: Da fiel nicht nur die
Mauer, da war Thomas Müller auf ei-
nem Konzert von Canadian Brass in

Köln. Die Gruppe begeisterte ihn,
und er konnte dieses Gefühl an die
Kollegen Jörg Laufer, Rolf Thoma,
Eberhard Lebtig und Yvonne Leis
aus dem Neckarsulmer Kolping-
blasorchester bei der Nachberei-
tung der wöchentlichen Probe
„beim Hitzfelder“ weitergeben.

Gilets und Fliege Am Anfang wa-
ren es Volkslieder und Choräle, mit
denen sie sich beschäftigten und da-
raus den Bandnamen ableiteten. Im
Herbst 1991 kam Hornist Peter
Lechner für Yvonne Leis, und drei
Jahre später ersetzte Bernd Zahn
Horst Behling an der Tuba. Und mit
eindrucksvollen Gilets (Westen)
und einer Fliege als einheitliche
Uniform machten die Musiker nun
auch äußerlich eine sehr gute Figur.

Gefeiert wurde jetzt nach 30 Jah-
ren mit geladenen Gästen bei einer
lockeren und trotzdem feierlichen
Matinee im alten Rathaus von Ko-
chendorf, in dem Heilix Blechle seit
kurzem probt. Übrigens durch die

gut und die spielen exzellent“, so
sein Urteil.

Soli Die ersten Glückwünsche über-
reichte sich Heilix Blechle mit „Con-
gratulations“ selbst. Dann folgte ein
kleiner Streifzug durch den Frei-
schütz mit Schreifritz-Einlage, der
„kleine grüne Kaktus“ wurde dem
Herzog (Duke) von Ellington über-
reicht. Mit dem Mitternachtsblues
(Rolf Thoma), Minnie the Moocher
(Jörg Laufer), der Königlich Bayeri-
schen Amtsgerichtspolka (Bernd
Zahn), Slow Motion (Peter Lechner)
und schließlich dem fulminanten
Lassus Trombone (Thomas Müller)
stellten sich die Bandmitglieder so-
listisch vor. Die sind inzwischen
deutschlandweit vom Süden bis in
den Norden musikalisch unter-
wegs, verriet Moderator und einzi-
ges Ehrenmitglied Andreas Baum-
falk. Nach vier Zugaben durften sich
die Bläser stärken und an den Steh-
tischen ihren Gästen und Wegbe-
gleitern widmen.

Vermittlung von Bürgermeister
Timo Frey, der genau bei der Nen-
nung seines Namens durch Modera-
tor Andreas Baumfalk in den Saal
trat. Die Stadt Bad Friedrichshall
greift gerne auf das Quintett zurück,
wenn es darum geht, eine Veranstal-

tung musikalisch aufzupeppen. Ein-
geladen zur Feier war Reiner Maier,
Dirigent des Kolpingchors Oed-
heim, der sich an viele gemeinsame
Konzerte mit den Bläsern in Hagen-
bach und Oedheim erinnert. „Ge-
sang und Blech harmonieren sehr

Heilix Blechle bei der Jubiläums-Matinee zum 30-jährigen Bestehen des Quintetts
im alten Rathaus von Kochendorf. Foto: Peter Klotz

Fantasiereiche Kurzgeschichten
MOSBACH Der Erfinder der „Vong“-
Sprache, Willy Nachdenklich,
kommt am Donnerstag, 24. Oktober,
20 Uhr, mit seinen „Nachdenklichen
Sprüchen mit Bildern“ ins Fideljo,
Neckarburkener Straße 18 in Mos-
bach. In Form von extrem witzigen
und fantasiereichen Kurzgeschich-
ten lässt sich Willy Nachdenklich

über die Banalitäten des Alltags aus.
Der durch ihn bekannt gewordene
Begriff „I bims“ (Ich bin’s), ein Aus-
druck der Vong-Sprache, wurde
2017 zum Jugendwort des Jahres ge-
kürt. Tickets zu 15 Euro im Fideljo
und bei der Tourist-Information
Mosbach. Die Tickets an der Abend-
kasse kosten 18 Euro. red
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